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Die Laienmitglieder der Famiglia Pontifticıa
Zu Geschichte un Gegenwart des päpstlichen Hotes

Von HARTIMUT BENZ

Vorbemerkungen
apst Paul]! VI führte SC1IHNECIN Pontifikat C1NE Reihe grundlegender Refor-

iIinen durch welche der Arbeıt VO vatıkanıscher Kurılen- WI1IC Staatsverwaltung
GUG Impulse un: Schwerpunkte yab' Parallel ZReform der Römischen Kurıe
beabsichtigte der Papst der selbst 3() Jahre lang Staatssekretarıiat
gearbeitet hatte, auch C1NEC Reform des päpstlichen Hofes? Erste Andeutungen
hatte schon Ansprache den römiıschen de]l Januar 1964
gemacht” Im Dezember 1966 setiztie 1NC Expertengruppe un: September
1967 C111C CISCILC Kardinalskommission eın  4 innerhalb des tradıtionsreichen
Geflechts päapstlicher Hof- Ehren un Zeremoniı1ialämter Neuordnungen VOI-

zunehmen

Erste Informationen nebst LıteraturZ Pontitikat Papst Pauls M4l
bietet (CCONZEMIUS Paul VI Lexikon der Päpste und des Papsttums (Freiburg

Br 283288
Apostolische Konstitution Regımini Ecclesiae UN1LVEISAC VO August 1967 AAS

(1967) 88 —925
> „Unsere Hände sind leer und Wır können Ihnen nıcht mehr länger Amter, Vorteıle,

Vorrechte und Bevorzugungen bieten, die siıch AaUS der Organısatıon weltlichen Staates
ableiten Wır können aUs Ihrer Miıtarbeit keinen Nutzen mehr zı1ehen“ PALLENBERG
Paul VI Schlüsselgestalt Papsttums [München 235 ZUHert AUS dieser An-
sprache)

Ihr ehörten die Kardıinäle FEFfrem Forn1ı als Präsident Wılliam T heo-
dore Heard Angelo Dell’Acqua und Maxımıilien de Fuerstenberg

als Mitglieder Dıie Retform des Päpstlichen Hoftes, HerKorr 11968
206) Zu den Kardinälen 1ı1ST BENZ-, Sanctae OoOManae Ecclesiae Cardınales, 1
(2001) Hö156, konsultieren.

Zur geschichtlichen Entwicklung und Funktionsweise des päpstlichen Hoftes und SC1IHNCT

Amter bıs ZPontitikat Pauls VI sind tolgende Werke hılfreich: MORONI; SILVAGNI, La
Corte Pontiticıa la sOcC1etAa LOIMMNANA, Bände (Rom 1883 — BAUMGARTEN — CH
DANIEL DE WaAAL Rom das Oberhaupt, die Einrichtung und die Verwaltung der (e-
samtkirche (München BAUMGARTEN Rom der Papst, die Regierung und die
Verwaltung der Heiligen Kıirche (München DE (CARLI La Corte Pontificia ı] CI 6-

moniale delle udienze (Rom DEL RE;, La Cur1a Romana (Rom A1998); DERS (Hg ),
Mondo Vatıcano (Cıtta del Vatıcano ERTHOD BLANCHARD, resors
du Vatıcan, Ceremonial et lıturgie (Parıs
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Das Motu Proprio ‚Pontificalıs Domus‘ VO 28 Maärz 1968

Als Ergebnis der Arbeıten stellte (G10vannı Marıa Pınna, Sekretär der Kardı-
nalskommıssıon, Marz 1968 das Lags VO Paul VI erlassene Motu
Proprio ‚Pontificalıs Domus‘ in einer be] der ‚Sala Stampa della Santa Sede‘
anberaumten Pressekonterenz vor®. Das ‚Päpstliche Haus‘ untersteht se1it 1968
der in der Kuri:enretorm VO 1967 geschaffenen ‚Prefettura de]l Palazzo A.pos-
tolıco‘, die ıhren alten Namen ‚Prefettura della (Casa Pontiticıa‘ zurückerhielt?.
Die Prätektur des Päpstlichen Hauses vereinıgt heute die Funktionen, dıe
bislang die ınzwıischen aufgelösten ÄII1th ‚Congregazıone Cerimoniale‘, ‚U{ffi-
C10 del Maggiordomato‘ un! ‚Uffic10 del 4aestro dı (Camera‘ wahrnahmen?.
Paul VI WAar daran gelegen, den „S5ınn für den Vorrang der geistigen Werte der
Wahrheıt, des Logischen un: Funktionellen VOT dem rein Nomiuinellen, Dekora-

e 9tıven un: Außerlichen betonen un:! 11UT die Personen 1m ‚Päpstlichen Haus‘
weıterhın mıt eiıner Aufgabe betrauen, die einen effektiven Dienst eisten un:
1mM geistlichen der weltlichen Sektor eıne reale Funktion ausuben. Amter, die
nıcht länger den Zeıitverhältnissen entsprachen, hob der Papst auf Di1e Erblich-
eıt VO Ämtern, deren sıch einıge Adelsfamılien sıcher se1n konnten, wurde
abgeschafft und, w1e 1n der übrıgen Kurıe, durch verlängerbare Fünfjahresver-
trage ersetztl. uch dıe zeremonıale Dienstkleidung wurde vereinfacht!®.

Di1e Reform Pauls VI 1e die Unterteilung des ‚Päpstlichen Hauses‘ iın ‚Cap-
pella Pontiftficıa‘ un: ‚Famiglıa Pontiticıia‘ bestehen, auch WE in beiıden Fın-
richtungen Streichungen un! Umgruppierungen VOLTSCHOMIMECNHN wurden!!. In
der ‚Päpstlichen Kapelle‘ werden die Personen, Priester W1€e Laıen, 11-

gefasst, die dem Papst be] der Ausübung selıner geistlichen Funktionen er-
stutzen un! be1 tejerlichen lıturgischen Zeremonıien, denen auch der Papst
teilnımmt, Dienst Die ‚Päpstliche Famlıulıie“‘ sıch AUS Einrichtungen
un:! Personen, Geıistliche Ww1e€e Laıen, ‚USaIMNMECI), die den apst in seiner Funktion
als Souveran des Vatikanstaates unterstutzen. Diese eher ormale Untersche1-
dung wırd dadurch durchbrochen, 4SSs einıge Amtstrager sowohl geistliche als
auch Regierungsfunktionen wahrnehmen un! die geistlichen Mitglieder der ‚Fa-
miglıa‘ auch der ‚Cappella‘ angehören.

AAS (1968) 405=315
Als Prätekten amtıerten bisher: Prälat Marıo Nasallı Rocca d1 Corneliano Kardi-

nal) (1903—-1988), bıs 1969 SOWI1e dıe Bischöte Jacques Martın Kardinal) (1908—1992),
.  yDıno Monduzzı Kardınal) (—4 6—1 998, und James Miıchael Harvey
(\I. selt 1998

Ihre Aufgaben findet Ial 1n AAS (1967) 9725 f Annuarıo Pontiticıo 2002 (Cıtta del
Vatıcano 1615 Zur eıit sınd dort zwolf fest angestellte Mitarbeiter beschäftigt: Telefo-
nat MIt Br. John Baldwin GE (Vatikanstadt), Februar 2002

Y HerKorr (Anm 4) 206
10 CAPRILE, Ritorma della Corte Pontificia, 1N:; CivCatt 119—72 (1968) 159 f£

Be1 allen Analysen VO Amtern und Amtsiınhabern wurden die entsprechenden
Artikel und Eınträge 1n DEL RE;, Mondo Anm 5 AAS un: Annuarıo Pontificio konsultiert.
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Die ‚Famıiıglıa Pontiticıa‘ un: ıhre Lai:enmitglieder
Nachtfolgend sollen die VO  a LaJıen ausgefüllten ÄI'IItCI‘ 1n der ‚Famiglıa Ponti-

ficıa‘ vorgestellt werden. Während 1im ‚Annuarıo Pontificio‘ VO 1967/ die Miıt-
olieder der ‚Päpstlichen Famıuılıie‘ och ohne dezidierte Irennung ach ‚Eccles1-
astıca‘ un: ‚Laı1ca‘ aufgeführt sınd, 1St 1eS$s 1mM tolgenden Jahrbuch bereıts (und
bıs heute) der Fall Schon der veränderte Seitenumfang 1m ‚Annuarıo‘ verdeut-
lıcht, da{fß 1968 erheblichen Kürzungen gekommen se1n mu{$1!2

Abgeschafft wurden tolgende Würden: ‚Forıere Maggıore de1 Sacrı Palazzı
Apostolıcı" (Ober-Quartiermeister der Apostolischen Paläste)®, ‚Cavallerızzo
Maggıore dı Sua Santıta‘ (Oberstallmeıister Seiner Heılıgkeıit), ‚Sopraıntendente
Generale delle Poste (General-Superintendent der Post)”, aestro de] Osp1-
Z10 (Magıster des Heılıgen Hospizes),' L aton della Rosa d’Oro'‘ (Überbringer
der Goldenen Rose)i ‚Segretar10 PCI le Ambascıate‘ (Sekretär für die Botschaf-
tenm) r ‚Esente delle Guardıe NobBilıi d; Serv1z10°‘ (Dıenst habender Gefreiter ım
ange eınes Obersten] der Nobelgarden), Scalco degreto‘ (Geheimer Vorkos-
ten)? un:! ‚Medico dı Sua Santıta‘ (Leibarzt Seiner Heıligkeit)”.

An erster Stelle ranglıeren die ‚Assıstenti al Soglıo‘ (Thronassıstenten)*!, die
VOT der Reform ZUr ‚Cappella Pontifticı1a‘ yezahlt un: be] lıturgischen Feıiern
Funktionen übernommen hatten. Heute trıtt der Thronassıstent 11U1 och be1
offiziellen Besuchen ausländischer Staatsoberhäupter iın Erscheinung. Das Amt
des ‚Delegato Specı1ale della Pontificıa Commiss1ione pCI lo Stato della Ciıttä del

12 Annuarıo Pontificıo 1967, S} (Stand: Januar bzw. Annuarıo Pontiticıo
1968, (Stand: Junı

13 Marchese Gıiulio Sacchetti ( 1926 der 1n diesem Amt als Koadjutor se1nes Vaters,
Marchese Gilovannı Battısta Sacchetti (1893-1 974), wirkte, wurde März 196% ‚Dele-
gyalo Specıale‘ der päpstlichen Kommuiss1ıon für den Vatıkanstaat und blieb 1n der ‚Famiglıa
Pontificia‘ vertireten. Seinen Vater holte INa  z} 1n die Lags darauf gegründete ‚Consulta‘ der se1ın
Sohn vorstand) für den Vatıkanstaat, wodurch uch der ‚Famiglia Pontiticia‘ angehörte
(AAS 11968) 238, 296)

14 Marchese 12COMO Serlupi Crescenz1, der letzte Amtsträger, wurde ebentfalls (als eines
VO acht Mitgliedern AUS dem Kreıs der Öömischen Arıstokratie) einem der 1n Rom
ansässıgen ‚Consultori‘ bestellt (AAS 11968] 296)

15 Der letzte Amtsinhaber, Princıipe Leone Massımo, wurde Konsultor für den Vatikan-
AAS 11968 296)

16 [J)as Amt WAar se1t 19572 vakant. Es wurde zuletzt VO Mitgliedern des Hauses Ruspoli
verwaltet (BAUMGARTEN . Anm 290) und zählte auch Z ‚Cappella Pontiticıia‘.

17 Die etzten Traäger dieser Würde Princıpe Luingı Massımo Lancellotti di Prossedi
und Conte Giuseppe della Tlorre del Tempi10 dı Sanguinetto. Erstgenannter wurde 196%
gleichtalls ‚Consultore‘ tür den Vatikanstaat AAS 11968 296)

1 Das Amt War seIt 1960 vakant.
19 Dıieses Amt War bereıts se1it 19720 unbesetzt.
20 Dıie Leibärzte der Päpste sınd selt 1968 Leıter der ‚Dırezione de] Serv17z1 Sanıtarı“ beim

Vatikanstaat.
Ab 1511 übten dıe Oberhäupter der römiıschen Fürstentamıilien Colonna und Orsını1

diesen Ehrendienst aus 1962 wurde Fürst Alessandro Torlonıa ‚ad personam' ebentalls mıt
dieser Würde ausgezeichnet (AAS 962 688) 1966 bestätigte aul Al die Auszeichnung
(Brıef der Ammuinıstrazıone Torlonı1a |Rom], Februar
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Vatıiıcano‘ wurde 1m Aprıil 1939 VO 1US XII eingerichtet. Marchese Gıiulı0
Sacchetti löste 1mM Marz 1968 Conte Enrıico Dıetro Galeazzı (1896—1986) ab, der
das Amt se1t dessen Gründung bekleidet hatte?. Das Februar 2001 iın
Kraft getLreienN«E CUu«C Grundgesetz des Vatikanstaates hat als CU«C Dienstbezeich-
Nung den Termınus ‚Consiglıere Generale della Pontificıa Commıissione PCI lo
Stato della Cittä del Vatıcano‘ gewählt, seınen Aufgaben jedoch wen12 gean-
dert? Marchese Sacchetti übernımmt 1m Auftrag des Präsıdenten der ‚Pontificıa
Commıissı1one pCI lo Stato della Ciıtta del Vatıcano‘ koordinierende un! repra-
sentatıve Aufgaben iın der Staatsverwaltung SOWIEe den Vorsıtz be1 den Sıtzungen
der Staatsräate“*. uch dieses Gremium wurde 2001 LECU definiert. Als Vorganger-
instıtution W ar 1mM Maärz 1968 eıne ‚Consulta d; Stato‘ 1Ns Leben gerufen worden,
die dem Vorsıtz des ‚Delegato Speciale‘ un:! der Assıstenz eines Sekretärs
eıne wechselnde Zahl Berater un: Ehren-Berater vereinıgte. Aus den ‚Consulto-
r1 VO 1968 wurden 20041 die ‚Consıglıerı d} Stato‘ (Staatsräte),“ die Z orÖßß-
ten Teil neben ıhrer Arbeıt als ‚Consıglıere d}ı Stato‘ un Mitglied 1n der ‚Famı-
olıa Pontiticıa‘ och andere Dienste für den Heıilıgen Stuhl oder die Vatikanstadt
wahrnehmen. Di1e Staatsraäate heltfen be] der Ausarbeıtung Gesetze un:
Diskussion VO Einzeliragen. Bıs 27001 hatte eın weıteres, der Staatsverwaltung
des Vatıkan zugeordnetes Amt ZUTF ‚Famiglıa Pontiticıa‘ gehört, das des ‚Const\1-
olıere Generale dello Stato della Ciıttäa del Vatiıcano‘*e.

Waren dıe ZU!T vatikanıschen Staatsverwaltung rechnenden Männer NECU ın
die ‚Päpstliche Famıilie‘ aufgenommen worden, handelt C6c5 sıch be] den tolgen-
den Würdenträgern auch VOT 1968 ort vertretene Personen die Befehls-
haber der 1er bewafttneten Einheiten 1m Vatikan: dıe ‚Guardıa d’Onore dı Sua
Santıta ,“ die ‚Guardıa Svizzera Pontificia‘,®® die ‚Guardıa della Palatına d’Ono-

22 BENZ, Heiliger Stuhl und Vatiıkanstaat als Wirtschaftsfaktoren 1ın Italien-945,
1n RH (2000) 433—459, stellt uch das Personal der vatıkanıschen Staatsverwaltung VO  Z

Galeazzı blieb bıs 1986 weiterhin Mitglied der ‚Famiglıa Pontificia‘, da das VO ihm se1t 19372
bekleidete Amt eines ‚Architetto de1 Sacrı Palazzı Apostolicı‘ 1968 VO Buro des ‚Maestro di
(amera‘ der ‚Famiglıa Pontiticıia‘ zugeordnet wurde. 1988 hob INnan das Amt auf.

23 L’Osservatore Romano, deutschsprachige Wochenausgabe 25 Februar
24 Als Präsiıdent amtıert se1it 1997 Edmund asımır Kardinal Szoka
25 Eıner der derzeıt acht Staatsräte 1ST Priester: Bischof Francesco Saver10 Salerno

Sekretär des Gerichtshotes der ‚Jegnatura Apostolica‘. Se1it 1998% hatte bereits der ‚Consulta
di Stato angehört. Als Geistlicher wiırd 1in der diesen Artikel abschließenden Liste nıcht
gCeNANNLT. Staatsräte dürfen bıs Zzu Lebensjahr 1M Dienst leiben.

26 Iieses 1929 geschaffene Amt hatten ein Bruder und eın Nefte Papst Pıus XIL bekle1i-
det Francesco Pacellı (1874—-1935), VO  - 1929 bıs 1935, und Carlo Pacell: (1903—-1970), VO

1938 bıs 1970 AAS (1938) Ü Se1it 1970 Wal die Posıtion vakant.
27 Iiese Einheit hiefß VOT 1968 ‚Guardıe Nobilıi Pontiticıie‘. S1e War (und blieb zunächst)

die vornehmste Truppe des Vatıkans, setizte sS1e sıch doch ausschließlich AaUusS Adelıgen
IMNCN, die ıne mındestens einhundertjährige Zugehörigkeit ZUr Aristokratie vorweısen 111US5$5-

ten Die (1970) 88 Gardıisten (Aktiıve Ww1e€e Pensionäre) Offiziere und ür den Schutz des
Papstes bei Audienzen und Zeremonıien zuständıg. Daneben S1€e 1m päpstlichen Vor-
zımmer Iienst: PATRIZI, La Compagnı1a delle Lance Spezzate alle Soglie del 2000, 1n
Rıvısta Araldica (2000) 53—60

2 Die Päpstliche Schweizergarde hat dıe Wohnung des Papstes, den Apostolischen Palast
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629 un! die ‚Gendarmerı1a Pontific1a‘ . Wurden 1968 11Ur och die Komman-
deure Uunter den Miıtglıedern der ‚Famiglıa Pontificıia‘ ZENANNLT, in den
Jahren die Offiziere aller Truppenteıle namentlıch angegeben W OTI-
den Aufgehoben wurde 1968 das be]1 der ‚Guardıe Nobiıli Pontificıe‘ aufgeführte
Amt des ‚Vessillitero Ereditarıo dı Santa Romana Chıiesa‘ (erblicher Banner-
trager der Heılıgen Römischen Kırche)*. Bereıts 1mM Jahre 19/0 reformierte
Paul VI ann den ‚miılıtärıschen Sektor‘ des Vatıkanstaats. In einem Kar-
dinalstaatssekretär Jean Villot (1905—-1979) gerichteten Brief VO September
1970 hob CI, bıs auf die Päpstliche Schweizergarde, alle bewaffneten Abteilungen
1m Vatikan auf?2 Die aktıven Mitglieder der Guardıa d’Onore dı Sua Santıta‘
wurden 1970 ‚Gentiluominı d; Sua Santıtä eErNaANNT, ass sS1e Mitglieder der
‚Famiglıa Pontiticıa‘ blieben. Die Offiziere der Guardıa della Palatına d’Onore‘“‘
wurden gleichftalls in diese ruppe aufgenommen, der ‚Addettı dı Antı-
camera‘ erhoben, womıt auch S1e Mitglieder der ‚Famıiglıa Pontificıa‘ blieben®
Fuür die re1l ranghöchsten Offiziere der Schweizergarde aınderte sıch durch die
Retform VO 1970 nıchts: S1e bekleiden für die Dauer der Dienstzeıt die Wuürde
eines ‚Gentiluomo di Sua Santıtä Statt der ‚Gendarmerı1a Pontificıa‘ gründete
Paul VI Januar 1971 das ‚Uffici0 Centrale d; Vigilanza‘, 1991 1n ‚Corpo
dı Vigilanza‘ un: 2002 erneut iın ,  Orpo della Gendarmeria‘ umbenannt, ın dem
sıch viele Ex-Gendarmen wıederfanden un: das (dem Vatikanstaat zugeordnet)
dieselben Aufgaben erfüllt, W1€e die ‚Gendarmeri1a Pontificia®. Heute Zzählt dieses
Korps 130 Mann.

Neu aufgenommen in den Kreıs der Mitglieder der ‚Famiglıa Pontificıia‘ WUT-

de der Präsıdent der ‚Pontificıa Accademıa delle Scıienze‘. Die Akademıie der
Wissenschaften umfasst Z eıt 8 ( Wissenschaftler AUS den unterschiedlichsten
Diszıplınen un: hat eın breıt gefächertes Publikationen- un: Aktivıtätenspek-
Lrum Ihre Mitglieder tühren sämtlıich den Titel ‚Exzellenz‘. 1ne 1968 CUu«C

SOWI1e die Eıngänge 2A0 Vatikanstadt bewachen. hre Soll-Stärke lag damals (1970) be1 100
und heute (2002) be1 110 Soldaten.

29 Dıie Palatinische Ehrengarde rekrutierte sıch AUS Vertretern des römischen Bürgertums.
Die (1970) mehr als 500 Gardıisten ihren Dıienst ehrenamtlıch. S1e leisteten Wachdienst
1m päpstlichen Vorzımmer, begleiteten den Papst be1 offiziellen Anlässen (Prozessionen,
Gottesdiensten) und fungierten als Wache 1mM Vatikanstaat bzw. der exterritorialen Besitzun-
gCHh Dıie Ehrengarde besaß auch ein eigenes Musikkorps.

30 Dıie Päpstliche Gendarmerie nahm die regulären Polizeiaufgaben 1mM Vatiıkanstaat wahr.
Die (1970) 156 Gendarmen kontrollierten die öffentliche Ordnung, nahmen Verhaftungen
VOI; regelten den Verkehr und ührten Untersuchungen durch, Ww1e die Polizeikräfte„ andererStaaten auch.

[)a der ‚Vessillıtero‘ Rang und Uniform eines Generalleutnants der Nobelgarde LITuß,
wurde der ‚Guardıe Nobdbilıi‘ geführt. Der letzte Irager des Titels Walr Marchese DPa-
tr1Z10 Patrızı Naro OnNntoro (BAUMGARTEN |Anm 275)

32 AAS 62 (1970) 587.:; BENZ, Abrüstung auf katholisch, 1n Rheinischer Merkur
Q September

33 Ehemalige Mitglieder der ‚Guardıa della Palatina dAV’Onore‘ tanden sıch 1n der
Aprıil 19/1 1Ns Leben gerufenen ‚Assoc1iazıone Ss Pıetro Paolo‘, die ihren S1tz Da-

MAasSsusho 1m Vatıkan hat, Die Männer der ‚Guardıa d’Onore dı Sua Santıt:  D  e blie-
ben 1n der ‚Compagnıa delle Lance Spezzate‘ miıteinander verbunden.
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geschaffene Gruppe VO  - Würdenträgern tragt den Namen ‚Gentiluomini dı Sua
Santıta“. In ıhr wurden Treı selbständige Kategorien zusammengefasst: die
‚Camerıier1 Segreti di Spada Cappa Partecıpantıi‘, die ‚Camerıer1 Segreti dı
Spada Cappa’ un!:! die ‚Camerıer1 d’Onore dı Spada @appai?. Heute 1st AaUus

ErstgenNanNNter (der ranghöchsten) Geheimkämmerer-Gruppe 1Ur der Komman-
ant der Schweizergarde übrıg geblieben, der als Zeichen seıiıner herausgeho-
benen Stellung 1mM Verzeichnis der Laienmitglieder der ‚Famiglıa Pontificıia‘ 1N-
dividuell ZENANNL wiıird Die ‚Camerıer1 Segreti dı Spada Cappa sınd schon 1mM
Pontitikat Urbans REn (1623-1 644) nachweisbar un! tradıtionell AUS

den Reihen römischer Adelsfamıiılien. Wurden be1 der Verleihung Zuerst 11UT

Adelige aus den außerhalb Roms gelegenen Gebieten des Kırchenstaats mI1t-
berücksichtigt, kamen se1it dem Pontifikat 1US (  6-1  ) ımmer mehr
‚Camerıerı1‘ (sowohl ‚degreti‘ als auch ‚d’Onore‘) AUS dem Ausland®°. Große
Verbreitung erlangte der Ehrentitel ın England, Frankreıich, Deutschland, Spa-
nıen, den USA un:! Österreich. Lag 1US XI (1939-1 958) das Mındest-
alter für die Ernennung Zu ‚Cameriıere“‘ be] 3() Jahren,* findet sıch Da
waärtıg aum eın Neuernannter, der och keine 5() Jahre zahlt Damals Ww1e€e heute
werden die Kammerherren be1 den vatıkanıschen Dıienststellen miıt der Angabe
des Bıstums geführt, 19 dem S1e ıhren Wohnsıtz haben

Be1 der Wahl der ‚Camerıerı1‘ bzw. ‚Gentiluomuinı‘ un:! sınd die Päpste
vollıgz freı Bıs 1970 erlosch dıe Würde mıiıt dem Tod des jeweılıgen Papstes. iıne
Neubestellung WAalr möglıch un:! wurde gewährt jedoch 11UT auf Antrag
des einzelnen Würdenträgers”. Se1it 1970 wırd der Titel eines ‚Gentiluomo‘ auf
Lebenszeit vergeben. Damıt enttiel auch die Verpflichtung, be] einer Neubestel-
lung erneut eine Tlaxe zahlen mussen. Im Jahre 1946 hatte die (Wıeder-)Be-
stellungstaxe bei 7.000 Lıire, 1963 be] 1re gelegen. Bıs heute 1ST die Ver-
leihung des Titels ‚Gentiluomo‘ taxenftreı1°®3. Vorschläge wurden meılst VO den

34 Dıie beiden letztgenannten Klassen oliederten sıch bis 1968 in ‚di numero‘- und ,SOPFall-
numerarı“-Mitglieder.

355 CH WEBER, La di Roma nell’ottocento, 1n MO7ZZARELLI OLMI (Hg.), La
Orte nella cultura nella stor10grafia Rom 18/-198, geht auf die verstärkte Verleihung
päpstlicher Ehren- un! Ordenstitel selt Pıus ein. So stieg die Zahl der Inhaber VO Präla-
tentiteln weltweit VO 290 (1847) auf 2497 (1903) Priester.

36 Telefonat mi1t Graft Paul Forniı (Modena) (4.> Januar 2002, der 1946 Z ‚Ca-
erlere Segreto di Spada Cappa’‘ ernannt wurde. Ahnlich Jung wurden Marchese Ottavıo
Flajanı di Morro eramo (‘1- und Conte Francesco Ceccopier1 Villa Marufti om

1951 dieser Würde beruten. Pıus X- verlieh 1930 dem auf Malta lebenden CHNS-
ıschen Marquıs Anthony Bagshawe Matte1 1mM Alter VO L1L1ULI Jahren den gleichen Titel

a So beantragte der aUus Danzıg stammende Franz Rıchard Neubauer (1887-1983), der
1926 ‚Cameriıere degreto di Spada Cappa’ geworden WAal, TSLT 1954, wohnte 1U 1n Hagen,
seine Bestätigung. Ignacı0 de Urqu10 Olano Conde de Uspin de Urquy0o (1907-2002) AUS
Bılbao hatte 1950 die gleiche Würde erhalten, die 1959 und (erst) 19 verlängern 1eß
Erzbischöfliches Archıiv Paderborn, Päpstliche Auszeichnungen; Telefonat mit Bischoft Rı-
cardo Bläzquez Perez (Bılbao), Februar 2002; Quien Quien Espana (Madrıd
1L

3 Telefonate mi1t Graft Paul Forn1 (Modena), Januar 2002 (für Conte G1ian IS
dovıico Masett1 Aannını om 11 Januar 20072 (für 1963), John Gurash (Pasadena)
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Heımatbischöfen der in Rom ebenden Landsleuten verdıienter katholischer
Laı1en beim Staatssekretarıiat eingereicht?. iıne Besonderheıt stellte Charles
VO  - Lorang dar Der 1898 1n Wıesbaden geborene Jurıist, der ber Wohnsıtze iın
Wiıesbaden un:! Rom verfügte, wurde 1m September 1937 AUS$ Eıgeninitiative be]
Bischof Antonıius Hılftfrich (1873-1 947) in Limburg vorstellıg un bat „ U FEın-
yabe das StaatssekretariatDie Laienmitglieder der ‚Famiglia Pontificia“  129  Heimatbischöfen oder in Rom lebenden Landsleuten verdienter katholischer  Laien beim Staatssekretariat eingereicht?. Eine Besonderheit stellte Charles  von Lorang dar: Der 1898 in Wiesbaden geborene Jurist, der über Wohnsitze in  Wiesbaden und Rom verfügte, wurde im September 1937 aus Eigeninitiative bei  Bischof Antonius Hilfrich (1873-1947) in Limburg vorstellig und bat „um Ein-  gabe an das Staatssekretariat ... um Verleihung der Stellung eines Geheimkäm-  merers bei S. Heiligkeit Papst Pius XI.“* Als Referenzen benannte er u.a. Diego  von Bergen (1872-1944), Deutscher Botschafter beim Heiligen Stuhl, sowie Bi-  schof Alois Hudal (1885-1963) in Rom. Bischof Hilfrich entsprach Lorangs  Bitten, und am 27. Januar 1938 nahm Pius XI. ihn als ‚Cameriere Segreto di  Spada e Cappa‘ auf*. Heute sind die ‚Gentiluomini‘ in mehrfacher Weise mit  zeremoniellen Funktionen betraut: Sie weisen den Ehrengästen und Mitgliedern  des Diplomatischen Korps die für sie reservierten Plätze bei päpstlichen Gottes-  diensten an und werden bei großen Audienzen als Ordner eingesetzt. Staats- und  Regierungschefs sowie zu Antritts- bzw. Abschiedsbesuch zum Heiligen Vater  geladene Botschafter begleiten sie von deren römischer Residenz bis zu den  päpstlichen Gemächern“. Ihren Dienst, der rein ehrenamtlich ist, verrichten sie  nach einem von der ‚Prefettura della Casa Pontificia‘ eingerichteten Wochen-  plan®.  Neben den ‚Gentiluomini di Sua Santita‘ schuf Paul VI. 1968 eine weitere  Gruppe von Würdenträgern — die ‚Addetti di Anticamera‘. Diese Bezeichnung  war der neue Name für die erstmals 1592 nachweisbaren ‚Bussolanti‘. Von ihnen  gab es 1968 zwölf ‚Partecipanti‘- und 48 ‚Soprannumerari‘-Mitglieder, insgesamt  also 60 Personen, die bei ihrer Ernennung mindestens 21 Jahre alt sein mussten.  Ab 28. März 1968 wurden sie unterschiedslos als ‚Addetti di Anticamera‘ ge-  führt, wobei sich ihr Aufgabenbereich nıcht änderte. Anders als in AAS, der  (*1910), 11. Februar 2002 (für 1976), Bernard Bersier (Walhain) (* 1921), 9. Februar 2002 (für  1989). Soweit bekannt, wurde nach 1968 nur ein ‚Gentiluomo‘ seiner Würde entkleidet: Der  Jurist Umberto Ortolani (1913-2002) aus Rom (1982).  » So wurde John T. Gurash, der damals in Philadelphia lebte, 1976 auf Vorschlag des  dortigen Erzbischofs, John J. Kardinal Krol (1910-1996), mit zwei anderen Männern aus  Philadelphia ‚Gentiluomo‘. Harold J. Hood (*1916) ernannte man 1953 auf Vorschlag von  Prälat Charles L. H. Duchemin (1886-1965), Rektor des ‚Pontificio Collegio Beda‘ in Rom,  zum ‚Cameriere Segreto di Spada e Cappa‘: Telefonate mit Sir Harold J. Hood (London),  22. November 2001, John T. Gurash (Pasadena), 21. November 2001.  * Diözesanarchiv Limburg, Akte 559 C/2; K. ScHaTz, Hilfrich, in: GATz B 1803, 306f.  #_ Biographisches Handbuch des deutschen Auswärtigen Dienstes 1871-1945, Band 1 (Pa-  derborn u.a. 2000) 116 f.; M. LIEBMANN, Hudal, in: LThK 11 (2001) 131f. Auch von Bergen  stammte (wie von Lorang) aus Wiesbaden.  %# Wie sehr sich das Zeremoniell bei Staatsempfängen seit 1968 verändert hat, beweist ein  vergleichender Blick auf die protokollarischen Abläufe der Besuche der Bundespräsidenten  Theodor Heuss (27. November 1957) bzw. Richard von Weizsäcker (3. März 1994) im Vati-  kan: B. OTTo (Hg.), Das Fenster zur Welt (Bonn 1959) (vor Foto 97) (für 1957); Päpstliche  Schweizergarde (Hg.), Jahresbericht 1994 (Citta del Vaticano 1995) 103-107 (für 1994). DEL  Rg, Mondo (Anm. 5) 913-950, stellt die Audienzsäle im Apostolischen Palast vor.  ® "Tatsächlich werden die Dienste heute größtenteils von rund 30 ‚Gentiluomini‘ aus Rom  verrichtet: Gespräch mit P. Leonardo Sapienza R.C.I. (Vatikanstadt), 21. Juni 2001.Verleihung der Stellung eines Geheimkäm-
ILEICITIS be1 Heıligkeit apst 1US ln S40 Als Referenzen benannte Diego
VO Bergen (1872-1 944), Deutscher Botschafter eım Heılıgen Stuhl, SOWI1e Bı-
schof Aloıs Hudal (1885—1963) in Rom Bischof Hılfrich entsprach Lorangs
Bıtten, un: 27. Januar 19358 ahm 1US A ]: ıh als ‚Camerıere degreto dı
Spada Cappa’ autf4! Heute sınd die ‚Gentiluominı‘ in mehrtacher Weıse mıt
zeremonıtellen Funktionen betraut: Sıe weılsen den Ehrengästen un! Miıtgliedern
des Dıplomatıischen Korps die für S$1e reservierten Plitze be1 papstlıchen (sottes-
diensten un! werden be] sroßen Audienzen als Ordner eingesetzt. Staats- un:
Regierungschefs SOWIe Antrıtts- b7zw. Abschiedsbesuch ZU Heılıgen Vater
geladene Botschafter begleiten S1e VO deren römischer Residenz bıs den
päpstliıchen Gemächern®. Ihren Dienst, der rein ehrenamtlıich Ist, verrichten s$1e
ach einem VO der ‚Prefettura della (Casa Pontifticıa‘ eingerichteten Wochen-
plan®.

Neben den ‚Gentiluominı dı Sua Santıta‘ schuf Paul VI 1968 eiıne weıtere
Gruppe VO Würdenträgern die ‚Addetti d; Antıcamera.‘. Dıiese Bezeichnung
W arlr der (AN Name für die erstmals 15972 nachweıisbaren ‚Bussolantı‘. Von ıhnen
yab CS 1968 zwolf ‚Partecıpantıi‘ - un 4% ‚Soprannumerarı -Mıtglıeder, insgesamt
also 60 Personen, die be1 ıhrer Ernennung mındestens 21 Jahre alt se1ın USsSsien.

28 Maärz 1968 wurden S$1e unterschiedslos als Addetti d; Antıcamera‘ gC-
führt, wobe] sıch ıhr Aufgabenbereich nıcht ÜAnderte. Anders als 1n AAS, der

11 Februar 2002 (für Bernard Bersier (Walhain) (‘1- Februar 2002 (für
Sowelıt bekannt, wurde nach 1968 LUr ein ‚Gentiluomo‘ seiner Würde entkleidet: Der

Jurist Umberto Ortolanı (1913—-2002) AUS Rom
39 So wurde John Gurash, der damals 1n Phiıladelphia lebte, 1976 aut Vorschlag des

dortigen Erzbischofs, John Kardıinal rol (1910—1996), mıt Wwel anderen Männern AaUs

Philadelphia ‚Gentiluomo‘. Harold ood I1L1all 1953 auf Vorschlag VO  e}
Prälat Charles Duchemin (1886-1 965), Rektor des ‚Pontificıo Collegi0 eda‘ 1n Rom,
Z ‚Camerıiere Segreto di Spada Cappa ‘: Telefonate mıiıt Sır Harold Hood (London),

November 2001, John Gurash (Pasadena), zl November 2001
40 Diözesanarchıv Limburg, Akte 559 @©/2:; SCHATZ, Hılfrıch, 1n (GATZ 1803, 3106

Biographisches Handbuch des deutschen Auswärtigen Dienstes s  9and (Pa
erborn 116.; LIEBMANN, Hudal, 1n LIhK 1a (2001) 131 Auch von Bergen
TLammtTe (wıe VO  S Lorang) aUus Wiıesbaden.

472 Wıe sehr siıch das Zeremoniell bei Staatsempfängen se1it 1968 verändert hat, beweist eın
vergleichender Blick auf die protokollarıschen Abläute der Besuche der Bundespräsidenten
Theodor Heuss ( November bzw. Richard VO  e Weizsäcker © März 1M Vatı-
kan (OTDT' (Hg.), Das Fenster Z Welt (Bonn (vor Foto / (für Päpstliche
Schweizergarde (:Jahresbericht 1994 (Cıtta de]l Vatıcano 103—1 (für DEL
RE, Mondo (Anm 213—950, stellt die Audienzsäle 1m Apostolischen Palast VO  <

43 Tatsächlich werden die Dienste heute größtenteils VO  5 Frun: ‚Gentiluominı‘ AaUs Rom
verrichtet: Gespräch mıiıt Leonardo Sapıenza RC  — (Vatıkanstadt), 21 Junı 2001
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Laiteratur un: ‚Annuarıo Pontificio‘ lesen, “* verschwanden die bıs 1968 ZUur

‚Cappella Pontiticıa‘ zählenden ‚Mazzıer1‘ nıcht VO päpstlıchen Hof. Die
letzt 30 ‚Mazzıerı ‘ (16 ‚dı numero'‘ un! ‚soprannumerarı‘) wurden ebenfalls

‚Addettı d; Antıcamera‘ CrMNaMnT: Die Äl'l1t€l' VO ‚Mazzıere“, Addetto‘ un!
‚Bussolante‘ verlangten keıine Gebüuhr un: konnten bıs ZU Tode geführt WE -

den®* Während die ‚Bussolantı‘ aber ıhr Dienstalter als ‚Addetto‘ angerechnet
bekamen, wurden alle ‚Mazzıerı1‘ mıiıt dem 28 Maärz 1968 als Dienstantrıttstag
geführt. Anders als be] den ‚Gentiluomuinı‘ das ‚Päpstliche Jahrbuch‘ tfür
die Addettı‘ ab 1986 eıinen Dekan, der für die Verfügbarkeıit un Diensteinte1-
lung verantwortlıch 1Sst. Mıt den ‚Gentiluomuinıi‘ nehmen S1e be] tejerlıchen:Got-
tesdiensten un Audienzen des Papstes Ordnertunktionen auf der Dıplomaten-
trıbüune wahr. Staats- und Ehrengäste geleiten sS$1e durch die Sile des
Apostolischen Palastes bıs den papstlıchen Gemächern. FEinzelne Addetti‘
wurden spater ‚Gentiluomuinı‘ ernannt. Derzeıt eisten 4.() aktıve Addettı‘
Dıienst, Männer wurden Au Altersgründen pensionıert und 1er schıeden
aus dem Kollegiıum AUS alle behalten aber den Tıtel ‚Addetto“*.

1ne weıtere Personengruppe 1st bıs heute CNS mıt dem Zeremonıiell be1 papst-
lıchen Audıienzen, Messen un! Empfängen verbunden: die ‚Sediarı“, mıiıt dem
‚Decano d1 Sala‘ ıhrer Spitze”. Derzeıt &1Dt 65 sechs ‚Sedıiarı dı numero‘
(Beschäftigte des Heıligen Stuhls) un:! 18 ‚Sedıiarı soprannumero‘. Die ‚Sedıiarı
dı numero‘ haben ZUur Verfügung des Heıligen Vaters stehen, esu-
cher un:! Gaste, die ıhm vorgelassen werden, empfangen un:! betreuen.
Hıerzu zählen sowohl priıvate als auch offizielle Gäste, in regelmäßiger Audienz
empfangene Spitzenbeamte der Kurıe SOWI1e außer der Reihe Zu Vortrag be-
stellte Miıtarbeiter*3. Die ‚Sedıarı‘ haben tägliıch VO 8 00 bıs 20.00 Uhr in den
Siälen der ‚Antiıcamera Pontiticıa‘ Dienst eısten. Wiährend bıs 14 .00 Uhr Z7wel
‚Sedıiarı‘ bereıt se1ın mussen, hat nachmiıttags 11UI eın ‚Sedıiarıo‘ Präsenzpflıicht.
Auf Anforderung des päpstlichen Sekretarıats der der ‚Prefettura della Casa
Pontificıa‘ INUSS jeder Tages- un: Nachtzeıt jede geforderte Zahl VO ‚Sedıarı‘
in kürzester Zeıt bereitstehen können. Bıs den sıebziger Jahren versahen Z7wel
‚Sedıarı‘ 1mM Apostolischen Palast Nachtdienst un:! schliefen 1n der ‚Antıcamera‘.
DDas Miındestalter der ‚Sedıiarı‘ beträgt 18 Jahre

44 AAS (1968) 311—-314; DEL RE Anm Z 161, 690; Annuarıo Pontificio 2002
(Anm 1621

45 Teletonate mıt Comm Luingı Rossı de Gasper1s Om), 31 Januar 2002, den INa  z} 1959
Z ‚Bussolante‘ erhoben hatte, und Comm Annıbale Gammarellı om), Februar 2002,
der 195/ ‚Mazzıere‘ geworden WAaTl.

46 Schreiben VO Comm. Marıo Irıppanera (Rom), Dezember 2001, der 1961 ‚Mazzıe-
re wurde:; Telefonate mıi1t Comm Pıer Franco Valle (Morlupo) un! Aprıl 2002,
un: Comm Maur1z10 Carlotti Om), Aprıl 2002

47 In Schreiben VO Dezember 2001 un Januar 2002 SOWIl1e einem Teletonat VO

Februar 2002 gab mMır der ‚Decano dı Sala‘ Comm. Adalberto Marıa Leschiutta om
(or einen austführlichen Überblick über Geschichte un! Arbeıit der ‚Sedıiarı‘.

48 E REESE, Im Inneren des Vatikan (Frankfurt Maın “1998) 262-2/8, beschreibt
den Arbeits- u1ls Audienzenrhythmus des Papstes.
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Di1e schon 1m Jahrhundert nachweisbaren ‚Sedıiarı‘ unterstehen dem ‚De-
CanOo dı Sala‘ un: begleiten den Papst be] allen öffentlichen un: priıvaten Audien-
ZECN, außer den in der Privatbibliothek un: 1mM Privatappartement gehaltenen
Treffen. Zudem übergeben S$1e die den Haushalt des Papstes un! den Heıligen
Vater persönlıch gerichtete OSt dem ‚Aıutante di (Camera‘ (päpstlicher Kam-
merdiener) un: empfangen VO ıhm alle VO Ort abgehende Schreiben. Bıs 1978

die ‚Sedıarı‘ den Tragsessel der Päpste, die ‚Sedıia Gestator1a‘, VO der S1e
ıhren Namen ableiten. Fur die orofße ‚Sedıa‘ 16, für die kleinere zwolt
‚Sedıiarı‘ ertorderlıich. Das VO gegenwärtigen Papst se1it einıgen Jahren
Fortbewegungsmauittel wırd VO 7wWel der 1er ‚Sedıarı‘ bedient. Wohnten der
‚Decano'‘ un: der ‚Sotto-Decano dı Sala‘ (letztgenanntes Amt 1St 1b 1996 vakant)
bıs 1999 1m Vatıiıkan, 1st der gegenwärtıge Dekan iın Rom beheimatet.

Die ÄI'IIT‚CI‘ VO  —; ‚Decano'‘ un: ‚Sotto-Decano dı Sala‘ sınd tradıtionell mıt der
bereıts gENANNLEN Funktion des ‚Aıutante dı Camera‘ CNS verbunden. Bıs 1999
WTr 6S üblıch, da{fß der ‚Decano dı Sala‘ als ‚Sediarıio‘ ‚Sotto-Decano' un!
‚Aıutante di (CCamera‘ gedient hatte. Fur die Jahre se1it 1958 soll folgende ber-
sıcht das verdeutlichen*?.

Aıutante dı Camera Sotto-Decano dı Sala Decano dı Sala

Gu1ido Gusso, Marıo Stoppa, OMMASO Labella, 963
Franco Ghezzı, 978 Gu1ido Gusso,” Marıo Stoppa,
Angelo Gugel, se1lit 1978 Sever1ino SoressIı, 987 Guijdo Gusso, 996

Franco Ghezzı,” Franco Ghezzı, 999
Adalberto Marıa Leschiutta,
Salı 1999

Als Kammerdiener der Päpste haben die ‚Aıutantı dı Camera‘ den unmuıttel-
barsten un ıntımsten Zugang Z Person des Heılıgen Vaters. Mıt dieser außer-
ordentlichen Vertrauensstellung betraut eın Papst daher 7zume1st jemand, der
ıhm och A4US den Jahren VOTLT seıiner W.hl bekannt 1st. Gu1do Csusso
Lrat 1953 1ın den Haushalt des ZU Patrıarch VO Venedig bestellten Angelo
Giluseppe Kardınal Roncallı (1881—1963) eın  52 G1ilovannı Battısta Kardınal
ontını lernte Franco Ghezzı,; der 1b 1956 in der ‚Dırektion der Päpstlichen
Villen‘ arbeıtete, 19672 be1 der Session des Zweıten Vatiıkanıschen Konzıls
kennen. Der schon für Johannes tätıge Gu1do (susso un:! se1ın Bruder
Gi1ampaolo wurden 1978 VO  - Pater Diego Lorenzı1 F.D dem Sekretär Johan-
11C5 Pauls I Kammerdienern beruten. Schon ach zwolt Tagen wurden sS1e

49 Auskünfte über Geschichte und Aufgaben der ‚Aıutantı dı Camera‘ erhielt ich 1n Tele-
Onaten mi1t Comm Franco Ghezzi (Vatiıkanstadt) * 1934) VO Dezember 2001 und

Februar 2002
50 Gu1ido Gusso nahm 962/63 un! 19/8% kurzfristig wWwe1l Ämter gleichzeitig wahr.

Franco Ghezzi wurde VO  an 1980 bis 1987 als ‚Sotto-Decano agg1unto dı Sala‘ geführt.
52 HEBBLETHWAITE, Johannes (Zürich 308, der fälschlich ‚Gussı1‘

schreıbt.
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durch Angelo Gugel ErSETZT, den Johannes Paul I1 als ‚Aıutante d} (Camera‘
übernahm®°. In dieser Eigenschaft 1St Gugel speziell für die Bekleidung des
Papstes (nıcht die Paramente) verantwortlich. Er bedient be1 Tisch, nımmt die
Privatpost für den päpstliıchen Haushalt un:! versieht für diesen Bo-
tengange.

Als Letzte se1ıt 1968 ZUr ‚Famiglıa Pontiticıa‘ zählende Gruppe 1I1NUSS INa  — die
‚Procuratoriı de1 Palaz7ı Apostolicı‘ NECNNEI, dıe VOTL 1968 der ‚Cappella Pontifi-
Ca zugerechnet wurden. Die Aufgaben dieses bıs 1Ns Jahrhundert zurück-
reichenden Juristengremıums wurden 28. Junı 1988 den I1CUu geschaffenen
‚Avvocatı della Santa Sede‘ übertragen“, Den damals tätıgen Prokuratoren WUT-

den ıhre Titel un:! Kompetenzen weıterhın zugestanden 1ın ıhr Kollegiıum aber
werden seither keıne Mitglieder mehr beruten. Se1it 1998 1St der 1957/
bestellte Ludovıico Valletta der letzte och ebende Prokurator®.

Verzeichnis der Laienmitglieder der ‚Famıiglıa Pontificıa‘

IDER folgende Namensverzeichnis enthält 1n alphabetischer Reihenfolge alle,
Z eıt den oben eNaNNLEN Personengruppen bzw. Amtern gehörenden
Männer (Stand: Maı 200298 Die Erstellung der 26/ Namen umfassenden Liste
hätte ohne die Hılte eıner Vielzahl VO Personen nıcht gelingen können: dal-
berto Marıa Leschiutta om schickte mI1r Namen un: Daten aller ‚Sediarı‘,
Marıo Trıppanera om un: 1er Franco Valle (Morlupo) die entsprechenden
Angaben den Addetti dı Antıcamera‘ un: Saver10 Petrillo (Albano) eıne
Liste der 1999 be1 der ‚Prefettura della (Casa Pontiticıa‘ registrıerten ‚Gentiluo-
mını“ Die übrıgen Würdenträger 1m ‚Päpstlichen Jahrbuch‘ leicht
finden.

Stichproben un: Nachfragen be1 Mitgliedern der entsprechenden Gruppe VOIN

Würdenträgern ergaben, PE die Listen der ‚Sedıarı‘ un: ‚Addettıi‘ (bıs auf klei-
HE Schreibfehler) korrekt Das ‚Gentiluominı1‘-Verzeichnis hingegen
erwıes sıch als sehr veraltet. Leonardo Sapıenza RC wI1es mich be1 einem
Besuch in der ‚Prefettura della (Casa Pontificia‘ darauf hın, 4SS 111a darauf
vertirauen MUSSE, VO Ortsbischöfen oder Verwandten ber den 'Tod eines
‚Gentiluomo‘ ıntormiert werden. Kontrollmöglichkeiten yebe nıcht>”. So

»55 CORNWELL, Wıe eın eb in der Nacht (Wıen Darmstadt MS 268—299 Z Jo-
hannes Pauls (1912—-1978) 11UT 32 Tage währenden Pontitikat: VIAN, Giovannı Paolo .
1' DRBI (2001) 380—386

54 Motu Proprio ‚Iusti1 Iudicis‘, 1n AAS S (1988)
»55 Telefonat mıit Avv. Ludovico Valletta (Cellino San Marco) März 2002
56 Folgende Abkürzungen gelten: Gent.S$S (Gentiluomo dı Sua Santıta, nebst Angabe des

Wohn-Bistums), Add.Ant Addetto di Antıcamera), Sed.Sop. (Sediar10 Soprannumero), Avv.
(Avvocato), Nobile (Ex-Mitglıed der ‚Guardıa d’Onore‘ b7zw. ‚Guardıe Nobili Pontificie“),
(aVv. (Cavalıere), Comm. (Commendatore), Palatına (Ex-Mitglied der ‚Guardıia della Palatına
d’Onore“), Sed.Num. (Sediar10 di Numero), GSP (Guardıa Svızzera Pontificia).

5 / Gespräch mıiıt Leonardo Sapıenza RCl (Anm 43)
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hatten in der Liste ‚Gentiluomuinı‘ überlebt, die ach jeder biologischen Regel
hätten LOL seın mussen: Francesco Fornarı Giluseppe Marıa e A4Varro
(”1896), arl VO Lorang Theophıil Herder-Dorneich 1898), Franz
Rıchard Neubauer Andrea Todinı Tommaso CGaravını (‘i-
James Walsh un andere. Die Unstimmigkeiten besonders be]
den außerhalb Roms ebenden ‚Gentiluominı‘ groß. Zwischen November 2001
un:! Maı 2002 gelang 65 mır, das Namensverzeıichnıis auf einen annähernd ült1-
gCnHh Stand bringen: Zu den 233 1n besagter Liste ertassten Personen sınd
s1ıeben 1mM Jahre 2001 berufene ‚Gentiluominı‘ un: die rel AaUuUs den Reihen der
Schweizergarde mMI1t Jjener Wuürde Bekleideten addıeren,° womıt eıne Summe
VO 24% annern erreicht ware. Von diesen konnten 76 als ZEW1SS verstorben

e 5lausgemacht werden. Eın weıterer ‚Gentiluomo der Kanadıer Jeffrey Lyman
De Wıtt Kıng, wurde 1999 Zu Priester des Erzbistums (IJttawa geweıht un
schied ebentalls AaUuUs. Die nıcht in Italıen ebenden ‚Gentiluominı‘ wurden samt-
iıch überprülft, iındem iıch mich ZUersit be1 den Generalvikarıaten der ENTISPFE-
chenden Diözesen ach ihrem Schicksal erkundigte®‘. ber VO OTIt vermuittelte
‚Gentiluomuinı‘ ertuhr ich Zzume1st mehr ber die übrigen Würdenträger des eNTt-

sprechenden Landes®!. Daneben konnte iıch Kontakte Verwandten einzelner
‚Gentiluominı‘ aufnehmen®?. Von den ıtalıeniıschen ‚Gentiluominı‘ wurden AUS

Gründen VO  ; Arbeıts- un: Kostenersparnıs LL1UT die VOTLT 1974 ernNannıenNnN Männer
106verıfiziert. uch 1er die Bistumsordinarı1ate, ® einzelne ‚Gentiluomıin

un! Angehörige einzelner Dıignitäre Anlautstellen meıiner Recherchen®. Beson-

55 Dıie dreı ‚durante munere‘ als ‚Gentiluominı‘ bezeichnenden Offiziere der GSP feh-
len ebenso 1n der Liste, Ww1€e Wwel nachweislich noch ebende Ex-Gardisten der Nobelgarde.

5 Auf diesen außergewöhnlichen Fall wIıies mich Don Juan Pedro de Gandt (Damaskus)
Februar 2002 hin In Brieten VO Februar, Maäarz und Maı 2002 sandte MI1r

weıteres Mater1al den Gent.S5S, die bereits 1963 jene Würde besaßen,
60 Zu Dank bın ich verpflichtet: den Sekretären der Erzbischöfe VO  3 Parıs und Irıyan-

drum, den Diözesanarchivaren VO  e} Lausanne, Antigonish, Boston, Saskatoon, Eisenstadt,
ünchen un Philadelphia SOWIl1e den Generalvikaren 1in Houston, Washington, Bırming-
ham, Clıfton, London und Santıago de Chile.

Auskünfte gyaben MmMIr‘: Prof. Dr. John MacPherson (Halıfax) Sır Harold
ood (London), Manuel Gullön de (Onate (Madrıd) Prof. Dr. Jaıme de Ferra
Gıisbert (El Arenal) und John Gurash (Pasadena).

62 Hıer danke ich den Herren Rudolf Brenninkmeyer Laren), Matthew McClos-
key (Philadelphia) und Baron Diethard VO Wrede (Willebadessen).

63 Hıiılfe erhielt ich VO den Generalvikaren 1n Locr1, Regg10 Calabrıa, Albenga, Brescıa,
Venedig, Teramo, Pescara, Orvıeto, L’Aquila und Florenz.

64 Ich danke folgenden Herren: Conte Gı1ian Ludovico Masett Zannını, Prot. Filipi)o Mırı1-
sola di Torresanto, Barone nNton10 Nogara Conte Francesco Ceccopier1 Vılla Ma-
ruffi, Conte Raffaele Battıbocca, Avv. Francesco Alessandrı, Avv. Romano Massara, rat
Paul Forn1, Avv. Angelo Cambiaghı (—r. Oav. (3aetano Mıcara Comm. Sılvıo
Gattamelata Cavı. Adolto Salabe, Avv. Franco Caroleı1 und Mayor DPeter Hasler.

65 Auskunft erhielt iıch VO  - den Familien Glejeses, Gauttier1, Garavını, Vıicentini, Glorg1
Costa, Antonuccı Lucıdı, Paganı Planca Incoronatı, Castigliont, Castiglione Humanı, Dıa-
milla Magnelli, Baldelli Bonı, Catenaccı, Marenda, Moro Vısconti, Maccolıinı, G10vannını,
Anderlıinı, Sacchetti, Aloıisı Masella, Aluffi Pentinı, Crispolti, Casalena und Poccı.
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ere Hılfe erhielt iıch durch ehemalıge Mitglieder der 1970 aufgelösten papst-
lıchen Garden un: VO ‚Souveranen Malteser-Rıtterorden‘ in Rom®®°

Das Ergebnis der biografischen Untersuchungen soll diesen Artikel abschlie-
Ren Wo 6S sıch anbıetet, x1bt i1ne Anmerkung zusätzliche Auskünfte einzel-
NC  - Mitgliedern der ‚Famiglıa Pontific1ia‘: ber aufende Arbeıitsverhältnisse un!
Beratertätigkeiten für vatıkanısche Einrichtungen, Korrekturen be] der Bıstums-
zuordnung, Anderungen in der Tıtulatur un! sonstige Anmerkungen. Es se1l
bemerkt, da{fß eıne gründlıche un korrekte Verifizierung der Namen un: Daten
durch eıne Reihe VO  - Umständen erschwert wurde Namen wurden talsch gC-
schrieben (Ignazıo Cassalen Ignazı0 Emanuele Casalena), Ernennungen
talsch datiert 29 Junı Junı 1998; Junı Junı un in 3°
Fällen ein nıcht mıiıt der Nennung 1ın den AAS übereinstimmendes Ernennungs-
datum aufgeführt (beı Gılannı1, asett1 Zannını, Mıiırısola dı Torresanto, Cambıi-
aghı, Battıbocca, Catenaccı, Flajanı dı Morro, Giovannını un:! inzwischen
verstorbenen ‚Gentiluomin1‘).
Acerna,; ” Emilio0, 1985 Gent.S5S Rom
Alessandrı,° Francesco, 1960 Gent.S$S Rom

Add.AntAlessandrı, Patrızıo, 1978
Alfonsıi, Lamberto, 1963 Add.Ant
Aluffi Pentinı, ® Fılıppo, 15 1970 Gent.S$S5 Nobile

Gent.S5$S RomAngelozzı Garıboldi, Gl0org10 Marıa, 1989
Antamoro, Massımo, 1970 Gent.S$S Nobile
Aränzadı de Cuervas-Mons,””

Gent.S$S$ Madrıd[nigo de, 11 1994
Arvedıi, G10vannı, 2001 Gent.S$S Cremona
Autelıtano, Santo, 1998 Add.Ant
Avezzu Pıgnatellı dı Montecalvo,

Antonıo Pıo, 1977 Gent.55$ Adrıa Rovıgo
Gent.S5$ RomBalduceı1,”' Angelo, 1995

Barberin1 d; Palestrina, Augusto, 15 1970 Gent.S5$S Nobile

06 ber die Mitglieder der ‚Nobelgarde‘ intormierte mich Marchese Giulio Patrızı di Rı-
pacandıda 1in großzügigster Weıse Cav. G1ian Lung1 Marrone und CaVv. Antonı1o Mar-
t1N1 yaben MI1r Auskunft ZuUur ‚Palatingarde‘. ankM I11US$S5 iıch uch Herrn Wılly Eıgen-
I11allıl VO ‚Souveränen Malteser-Ritterorden‘ 1n Rom und Comm. Domen1co G1ianı
(Vatikanstadt) VO ‚Corpo della Gendarmerit1a‘.

67/ Acerna wurde 1961 Z ‚Mazzıere‘ und 1968 ZU Add.Ant ernannt. Er 1st Mitglied
der ‚Pontificıa Commissione PCI Ben1 Culturalı della Chiesa‘.

Avv. Alessandrı Warlr bıs 1968 ‚Camerı1ere degreto dı Spada Cappa’.
59 Conte Aluftti wiırd, obwohl höchst lebendig, 1m Vatıkan se1it über Jahren als

verstorben geführt.
Der Schriftsteller de Aränzadı rag die Titel eines ‚Marques de la Gändara eal‘

und ‚Marques de (astro de Monterol‘. Zu den sechs spanıschen ‚Gentiluominı‘: QUIEN
Anm 37) 624, 707 ö23, 848{f., 217% 1256

Balduccı amtıert als Berater der Missionskongregation.



Die Laienmitglieder der Famiglıa Pontiticıa 135

Batlıner, ” Herbert 76 1998 Gent S65 Vaduz
Gent S55 FisenstadtBatthyany Strattmann,”” Ladislaus 30 1978

Battıbocca,”* Raffaele, 1963 Gent 55 Rom
Bausone, G1an G1acomo 12 1995 Gent SS Rom
Bellızzı,” Sılvano, 1960 Sed Sop
Bentivoglıo, Camıllo, 1980 Add Ant

Add AntBernardı, Francesco, 26 1994
Bersıer, Bernard 1989 Gent 55 Mechelen
Bianchinıi,” Sandro, 1964 Sed Sop
Bochicchio,” Alberto, 11 1994 Gent 55 Rom
Bontemps, Aldo, 76 1998 Gent 55 Rom

(Gent 55 PalatınaBorletti Serg10, 15 1970
Borz1, Alessandro, 26 1998 Add Ant
BrunozzIı, Lucı10, 14 1961 Add Ant
Buccıioli, Antonı1o 1947 Sed Sop
Busardö, Gioacchino 11 1983 (Gjent 55 Rom

(Gjent 55 RomBuzzonetti, Paolo 1998
Cabıibbo,”® Nıcola, 1993 Presidente della Pontificia

Accademıa delle Scienze
Caloı1a, ” Angelo, 2 2001 Consıiglıere dı Stato
Camadını, ® G1iuseppe, 18 1990 Gent 55 Brescıa

(Gent 55 RomCambiaghı Angelo, 1963

r Batlıner 1928) ı1ST Mitglied der ‚Pontificıa Accademıa delle Sciıenze Socı1alı“. Im ‚An-
Uarıo0 Pontiticıio‘ wırd CI, obwohl ı Liechtenstein lebend, als 2A0 Erzbistum Wıen zählend
geführt. Der Irrtum entstand, da ıhm der Apostolische Nuntıius 1ı Österreich, Erzbischot
Donato Squicclarını die Würde vermuittelte und überreichte: Telefonat IM1T Dr. Her-
bert Batliner (Vaduz), Dezember Z001

73 Die Famlılıie des Fürsten Batthyäny stellte und Jahrhundert mehrere Came-
Segreti dı Spada appa

/4 Conte Battıbocca WAal, WIC SC1MH Bruder OMMASO VOLT 1968 (ameriı1ere
Segreto di Spada Capp

/5 Comm. Bellizzi WAartr 1960 Zzu SedSop und 1965 Zzu SedNum ernNanntXt W OI -

den. Se1it der Pensionierung 1995 erNEeuUTt (wıe be1 den ‚Sedıiarı‘ üblich) den Status
Sed5Sop C1M

/6 Cavı. Bianchini wurde 1998 Personalcheft ı der Ordentlichen Abteilung der (‚uüterver-
waltung des Heılıgen Stuhls.

77 Comm Bochicchio Walr 1990 zunächst AddAnt. geworden.
/8 Cabibbo WaTr 1986 als Protessor für theoretische Physık der ‚Unıiversıitä

Roma IS die Akademıie der Wissenschaften aufgenommen worden.
/9 Prof Dr Calo1a amtiert sSeIt 1989 als Aufsichtsratsvorsitzender des Istıtuto PCI

le Opere di Religione Zuvor Walr beim Bankhaus Mediocredito Lombardo di Miılano

SO Avv. Camadın1 WAal als Vorstandsmitglied der ‚Banca dı Paolo di Brescıia‘ VO:  ‘ 1991 bis
1997 erater der Ausserordentlichen Abteilung der Güterverwaltung des Heıiligen Stuhls.
Seine Ernennung wurde TSLT August 1993 den AAS vermeldet

Avv Cambiaghı Wal bıs 1968 (CCamerı1ere Onore dı Spada Cappa
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Camolese, Massımo, 1996 Sed.Sop.
Canale Massuccı di Varolengo, Pıetro, 1970 Gent.SS Nobile

Add.AntCanon1co, Bı1ag10, 1962
Cantut1ı Castelvetri, Francesco, 1995 Gent.SS$ Rom
Cantut1ı Castelvetrı, ® Marıo, 15  NO 1970 Gent.SS Nobile

Gent.SS NobBbileCantutı Castelvetri1,; Vırgini0, 1970
Caporalss Aldo, 1998 Gent.SS Rom
Carduccı1 Arten1isı1o, Francesco Paolo, 11 1994 Gent.S5$S larent

Add.AntCarlotti, Maurızı10, 1963
Caroleı,* Franco, 1960 Gent.SS Rom
Catanıa, Stefano, 1998 Add.Ant.

Gent.SS$ AcırealeCatanoso-Genoese, ® Pasquale, 13 1960
Cattelanı,® Antoni10o, 28 1961 Gent.SS Rom
Ceccopier1 Villa Maruffi, %” Francesco, 1951 Gent.SS Rom

Add.AntCefalı, ® Renato, 78 1968
Cefalı, Stefano, 30 2001 Add.Ant
Cento, Fernando, 11 1961 Add.Ant

Gent.SS RomCicchetti, ® Antonio, 1 1991
Cioccetti, Z10 Marıa, 1978 Add.Ant
CIoceLr Antonı1o Giuli0, 11 1994 Gent.S5S Rom

Add.AntC10601, ” Carlo Alberto, 28 1968
Ciotti, Pasquale, 1974 Gent.SS Rom
Cıprıanı, ” Vıncenzo, 28 1968 Add.Ant

Gent.SS$ RomClementonıu,; ” Rolando, 27 1962
Coletti, Paolo, 25 1951 Add.Ant
Colonna d’Avella, Prospero, 1999 Gent.SS Rom

Sed.Num.Coppa, Francesco, 1994
Coppa, Gaetano, 1964 Sed.Sop.
Coppa Soları, G1ino Marıa, 1972 Gent.SS Pescara

82 Conte Cantutı1 1St in Rom als Kanzler des ‚Ritterorden VO Heılıgen rab zu Jerusalem‘
tätıg.

83 Comm Caporalı 1St Bılanzprüfer der Stiftung ‚Latınıtas‘ und Verwaltungsdelegat der
‚Peregrinatio ad DPetr1 Sedem‘

x4 Avv. Carole!1 WAaTr bıs 1968 ‚Camerı1ere d’Onore dı Spada appa
85 Catanoso-Genoese Walt bıs 1968 ‚Camerı1ere d’Onore di Spada Cappa’. Im ‚Päpst-

lichen Jahrbuch‘ wırd ZUuU Erzbistum Regg10 Calabrıa gerechnet. Tatsächlich wohnt
1M Bıstum Acıreale: Teletonat mıiı1t Monsıgnore Umberto Giovannı Latella (Regg10 Calabrıa),

Dezember 2001
Cattelanı War bis 1968 ‚Camerı1ere d’Onore dı Spada Cappa’.
Der Journalıst Conte Ceccopier1 Walt bıs 1968 ‚Camerıere degreto d Spada Cappa’.
Cefalıi, der Vater des Nachtfolgenden, WAaTr 1958 ZU ‚Mazzıere‘ ernNannt worden.

N Cicchetti 1St Berater des ‚Pontificio Consı1glıo della Pastorale PCI olı OperatorI Sanıtarı".
Cioccı Walr 1983 zunächst Add.Ant geworden.
C1i0ccı1ı War 1964 Zu ‚Mazzıere“ ernannt worden.
Cıprıanı Wal 1963 2A0 ‚Mazzıere‘ ernannt worden.
Clementon1 WAarltr bıs 1968 ‚Camerıiere d’Onore dı Spada Cappa .
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Crispolti, ” Giambattista, 1970 Gent.S$S Nobile
Add.AntCutıinı, Alessandro, 1998

Daddı, Gıiulıano, 1977 Gent.SS Rom
Dale, ® Matthew Robert McGowan, 1963 Gent.S$S (Jtittawa

Add.AntDattı, Franco, 1958
IDIS Angelıs, Umberto, 1987 Gent.S$S Rom
e Bıagı, ” Marıo, 15  O 1970 Add.Ant
Dechant, ” Vırgıl Chrysostom, Gent.S$ Hartford,

20  D 1987, D Z Consıglıere dı Stato
De Gilovannı Greuther dı Santa Severına,

Vıiıncenzo, 1970 Gent.S$S Nobile
De GregorI10, Michele Vıncenzo, 1976 Gent.SS Rom

Gent.SS NobileDel rago, Alessandro, 1970
Del Gallo dı Roccagıioviıne, ” Paolo, 15  O 1970 Gent.S$S Nobile
Del Gallo dı Roccagıioviıne, Pıetro, 15  NO 1970 Gent.SS$ Nobile

Gent.S$S RomDema)Jo, ” Enrico Pıetro, 1995
De Mohr di Sunneg Morberg,

Arnaldo Vıttori10, 2001 Gent.SS Rom
De S1ıb1, Fulvıio,  100 1964 Sed.Sop.
D’Eusebio, Carlo, 1997 Sed.Sop.
D’Eusebio, Gianfranco, 1964 Sed.Sop.
D G107g10, Lamberto, 10 1962 Add.Ant
1)1 Giuseppe, Antonio, 1974 Gent.S$S Rom
D Napolı Rampolla dı Resuttano,

Francesco, 15 1970 Gent.S$S NobBbile

Y4 Marchese Crispolti wiırd 1mMm Vatikan unverständlicherweise se1it 2002 als verstorben be-
trachtet.

95 ale War bis 1968 ‚Camerıere degreto di Spada Cappa . Er W ar auf unmıittelbare Inı-
lJatıve Papst Pauls VI ZU ‚Camerıere Segreto‘ EerNannTte worden. Bıs heute wırd 1mM ‚An-
NUAarı10 Pontiticıo‘ beım Bıstum Saskatoon geführt. Diese Zuordnung wurde gewählt, weıl
1963 als Diplomat 1mM Ausland lebte un: Saskatoon die 10zese WAal, 1n der 1916 geboren
wurde (Telefonat mıiı1t Matthew Robert McGowan ale | UOttawa|, Aprıl Seine Er-
NCHMNUNG wurde in den AAS nıe gemeldet.

46 e Bıagı gyehörte bıs 1970 ZUT ‚Guardıa Palatiına d’Onore‘
/ Dechant zahlt den engsten mi1t vatıkanıschen Institutionen verbundenen

Männern. Von 1988 bıis 2001 Wal dem Staatsrat der Vatikanstadt als Ehren-Berater be1-
geordnet. Bıs heute 1st als Berater der päpstlichen ate für die Famlulıe und für soz1iale
Kommunikationsmittel tätıg. 1990 berief ILal ıh in den Aufsichtsrat des ‚Istıtuto PCI le
ÖOpere d1 Religione‘, 199% Stellvertreter des (Anm Z29) Aufsichtsratsvorsitzenden WUL-

de Von 19// bıs 27000 WAarlt ‚Jupreme Knight‘ der ‚Knights of Columbus‘ (Kolumbus-Rıt-
ter) 1n New Haven.

4S Fın Bruder der Marchese del Gallo, Bischof Luing1 del Gallo d;i Roccagıio0vıne
hatte VOTI der Reform VO  z 1968 in der ‚Famiglıia Pontificia‘ das Amt eines ‚Segretar10 di Gu-
ardaroba‘ ausgeübt.

99 |DISE Architekt Conte DemaJo wiırkt als erater für den päpstlichen Rat ‚Cor Unum
Cav. de Sıbı Wal 1964 Zzu Sed.Num. ernannt und 1999 pensioniert worden.

Seither 1st Sed.Sop.
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Donohue,  101 Danıel Joseph, IA 19/4 Gent.SS L.Os Angeles
Gent.S5$S RomDrago, '“ Sebastıano, 1948%

Dunn, James Owen, 24 1973 Gent.S5$S Boston
Add.AntElıa, Serg10, 1962
Gent.S$S RomFalezZ, Alessandro, 11 1994

Falez,!® Stefan, 1985 Gent.SS Rom
Gent.55$ RomFatuzzo, Luig1, 1974

Felicı, Lungı Filıppo, 15 1970 Gent.S$S Nobile
Ferräa Gisbert, !® Jaıme de, 1987 Gent.SS Mallorca

Gent.SS PalatınaFerrazzı, Marıo, 1970
Ferretti1 d; Castelferretto, G1ian Carlo, 1970 Gent.SS Nobiıle
Ferrett1 d}ı Castelferretto, Roberto, 1970 Gent.SS Nobile

Add.AntFerr1, Adrıano, [#4 10 1962
Ficola, Gl0rg10, 1970 Gent.S$S Palatına
Fiıconer1,  105 Venceslao, 28 1968 Add.Ant

Add.AntFıoravantı, Mauro, 1995
Fischer, Louı1s Charles, 1976 Gent.S$S Phiıladelphia

Gent.SS$ TeramoFlajanı dı Morro, *® Ottavıo, 28 1951
Florianı, Davıde, 1960 Sed.Sop.
Fontecılla de Santıago Concha,

Marıano, In 1993 Gent.SS Sant1ago de Chıle
Forn1,  107 Paul,; 73 1946 Gent.SS Modena
Frascarı Diotallevı, G1useppe, 11 1983 Gent.SS$ Rom

Gent.SS unsterGalen, !° Christoph Bernhard VOIlL, 1946
Gammarellı,  109 Annıbale, 28 1968 Add.Ant

Gent.SS RomGattamelata, !!° Silvio,}29. 1964

101 Sır Daniel Donohue (>1- 1St als Präsident der ‚Dan Murphy Foundation‘ (Los
Angeles) un Gründungsmitglied des Kuratoriums der ‚Papal Foundatıion‘ (Philadelphıia)
einer der profiliertesten Vertreter VO für den Heilıgen Stuhl engaglerten Stifttungen: BENZ,
Sponsoring für den Vatikan, 1: HerKorr 53 (4999) 205—7208

102 Drago WAar bıs 1968 ‚Camerı1ere d’Onore di Spada Cappa’.
103 Comm Falez War VO 1997 bis 2001 Botschafter des ‚Souveranen Malteser-Rıtter-

orden‘ beım Heıiligen Stuhl Die meısten ‚Gentiluominı‘ findet INa  = uch als Mitglieder dieses
Ordens.

Botschafter de Ferräa tragt den Tıtel eines ‚Conde de Guardıia Regı1a‘ und nımmt
häufig Ehrendienste 1mM Vatıiıkan wahr.

105 Ficoner1 Warlr 1950 ZAUE ‚Mazzıere“ ernannt worden.
106 Avv. Marchese Flajanı Wal bis 1958 ‚Camerı1ere d’Onore dı Spada appa , danach

‚Camerıere degreto dı Spada Cappa’.
107 Der 1n all (Tirol) geborene Graf Forn1 War bıs 1968 ‚Camerıere Segreto dı Spada

Ca
108 éraf VO  a Galen ( 1St ein Neffte des Bischofs VO Münster, Clemens Augustinus

Kardıinal VO  e} Galen (1878-—1 946) Er Wal bis 1968 ‚Camerıere Segreto di Spada Cappa . Seit
2001 führt INall auch ıh Vatıkan tälschlicherweise als verstorben.

109 Comm Gammarellı, Cheft des Bekleidungshauses ‚Dıtta Gammarellı“, Warl 1957 ‚Maz-
ziere‘ geworden.

110 ÜDer Bankier Comm. Gattamelata War bıs 1968 ‚Camériere degreto dı Spada Cappa’‘.
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Gelsı, Stefano, 1995 Add.Ant
Gentilon1 Sılver1, Enrıico, 1970 Gent.S55 NobBbile
Gherardını, Gabriele, 1994 Add.Ant.
Ghezz1;!! Lüca; 26  ON 1998 Add.Ant

Gent.SS RomGhıa, Lucı10,
Gıiannı, !! Giuseppe, 30 11 1962 Gent.55 Rom
Gıilannını, Paolo, 18 1990 Add.Ant

Sed.Num.Gioacchin1, !! Roberto, 1976
Giovagnoli, Fılıppo, 1995 Sed.Sop.
G10vannını,  114 G10vannı, 1958% Gent.SS$ Rom

Gent.S$ BozenGırtler, Manfred, 1998
Giustiı, Francesco Saver10, 199% Gent.S$ Rom
Gıiustinianı, G10vannı, 1999 Add.Ant
Glejeses Mastellonı1, !> Renato, 12  D 1957 Gent.S$ Neapel
Guazzaron1, Maurı1z10, 1964 Sed.Sop.

Aıutante dı (CCameraGugel;!* Angelo, 10 1978
Gullön de Onate, Manuel, 18 11 1986 Gent.S$S Madrıd
Gurash, John Thomas, 1976 Gent.SS$ Los Angeles

Add.AntGusso,  B7 G10vannı, 1995
1158  Hagan, Joseph Henry, m 1991 Gent.SS Worcester
Hasler, !” Peter, 1987 Gent.S$S Vatikanstadt

Gent.S>S WestmuinsterHood,!?° Harold Joseph, 1953
Houdart de la Motte, *“ Emmanuel Gabriel,

811949 Gent.S55 Parıs
Imbrighi,  122 1er G10rg10, I 1994 Gent.SS Rom
Inglese, Gluseppe, 1958 Add.Ant.

111 eın Vater 1st Franco Ghezzı (Anm 49)
112 G1iannı War bıs 1968 ‚Camerıiere d’Onore di Spada Cappa’.
113

114
CCavı. Gioacchini! War 1964 zunächst ZAUN Sed.Sop. ernannt worden.
Comm Giovannını (-:. W arlr als vatikanıscher Staatsbürger bıs 1968 ‚Camerıere

d’Onore di Spada Cappa.
115 Glejeses War bıs 1968 ‚Camerıere d’Onore di Spada Cappa’‘.
116 Gugel hatte 1mM September 1978 schon für Johannes Paul als ‚Aıutante di Camera‘

gearbeıitet. Er War uch vorher 1m Vatikanstaat beschäftigt BCWESCH: Telefonat miıt Comm
Angelo Gugel (Vatiıkanstadt), 11 Februar 2002

117 eın Vater 1st Guido CGusso (Anm 50)
118 Prof. Dr. Hagan 1St Berater des päpstlichen Rates für die Famaillıie.
119 Hasler Lrat 1966 1n die GSP ein und wurde mıiıt der Beförderung ZUuU Mayor 1985 /

Gent.SS Die anderen Offiziere der GSP, die Gent.S$S sınd (Mäder und Segmüller), hatten
VOT der Berufung auf iıhre Dienstposten 1in der Schweiz gedient: Telefonat mıiıt Mayor DPeter
Hasler (Vatikanstadt), 18 Januar 20072

120 Der Publizist SIr Harold o0od War bıs 1968 ‚Camerıere Segreto d}ı Spada Cappa’
und tragt den Titel ‚Baronet of Wimbledon‘: HoonD (Hg.), The Catholic Who’s Who
(London 21952) 2103

121 Houdart de la Moaotte War bis 1968 ‚Camerıere d’Onore di Spada Cappa’.
122 Imbrighi War 1963 7A0 ‚Bussolante‘ und 1968 Z Add.Ant ernannt worden.
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Jannicellı, Glianlu1gı, 1 1962 Add.Ant
Add.AntJasıllo, Adrıano, 2001

Kannanthanam,  123 George Varghese, 1 1964 Gent.SS Ernakulam
Laıs, Fabıo, 1958 Add.Ant.

Add.AntLaıs, Riccardo, 11 1961
Lamı,  124 Luc1ano, 14 1994 Gent.S5S5 Rom
Lancellott: dı Miıranda, Alessandro, 15 1970 Gent.S$S Nobile
ILa Spına della C1marra dı G1annone,

Sebastı1ano, 7001 Gent.S5S Rom
Leschiutta, Adalberto Marıa, 1999 Decano dı Sala
Opez de Arrıba de aa  125 Francısco, 1957 Gent.SS Madrıd
Lupatellı Gencarellı, Roberto, 1998 Add.Ant

Gent.SS HalıfaxMacPherson,!*® John Alexander, 11 1991
Maddalena, Dıno, 1963 Add.Ant
Mäder, Elmar Theodor, 1998 Gent.S$S Vatikanstadt

Gent.S$S Rom127  Magnanı, Jer Giuseppe, 1985
128  Magno, Lu1g1, 1 1955 Gent.S$S Rom
MaJo Orsın1i, Francesco Antonıio, 1995 Gent.S5S$ Rom

Gent.SS NobileMalvezzı Campeggı1 dı Dozza, Carlo, 15  NO 1970
Mancınotti, uca 1998 Sed.Sop.
Manfredı, Carlo Emanuele, 15 1970 Gent.SS$ Nobile
Manzıa, Luigı1 Marıa, 18  o 1990 Gent.SS Rom
Marenda, 1er Paolo, 1971 Gent.SS Rom

Gent.S$S NobilearescCca2 dı 129  Serracaprıiola, Antonino, 1970
Marını, Alessandro, 1999 Gent.S$S Rom

Add.AntMarınıi, Serg10, ı1: 1?61
123 Der Jurist Kannanthanam € H920) War 1964, einıge Wochen VOTLT dem Besuch Papst

Pauls VI 1n Indien, mi1t Wwe1l1 anderen Indern, Sır Josef Vithayathıl Vater des 2001
ZUuU Kardinal Trhobenen Varkey Vithayathıl, und Sır Pylee Lenthaparampıl
Camerıere d’Onore di Spada Cappa’ geworden. Heute ebt als Anwalt 1in Cochin: Tele-
fonat mi1t George Kannanthanam (Cochin), November 2001 Seine Ernennung wurde 1n
den AAS nıcht gemeldet und 1M ‚Annuarıo Pontiticio‘ findet sıch se1ın Name TST VO Jahr-
Salg 1967

124 Lamı War 1980 zunächst geworden.
125 Löpez War bis 1968 ‚Camerı1ere d’Onore dı Spada Cappa' und tragt den Titel

‚Conde de San Sımon'‘.
126 Der Anglıst MacPherson gehört dem Grof(fßmeisteramt des Ouveranen Ordens der

Malteser-Rıtter om ach der Emerıtierung als Professor der ‚St. Francıs Xavıer
Unıiversıity, Antigonish‘ ZOS nach Halitfax. Während seiner Auftenthalte Sıtz der Malte-
SCI nımmt uch zeremonıielle Aufgaben als Gent.SS wahr: Telefonat. mi1t Prof. Dr. John
MacPherson (Halıfax), Dl November 2001

127 Comm Magnanı 1sSt se1it 1984 als Berater der Wirtschaftspräfektur des Heıiligen Stuhls
tätıg.

128 Magno War bıs 1968 ‚Camerıere d’Onore dı Spada Cappa.
129 Der 1M ‚Päpstlichen Jahrbuch‘ findende Name ‚Maresca Donnoroso Correale‘ 1st

Ww1e€e oben ausgeführt korrigieren: Telefonat mi1t Marchese Giulio Patrızı di Ripacandıda
om), Januar 2002
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Marrucco, Enrico, 1963 Add.Ant
Add.AntMartını, ‘” Antonio, 1970

asett1 Zannimni: ı” G1ian Ludovıco, 1963 Gent.S$S Rom
Massara,  152 KRomano, D 1959 Gent.S$S Rom
asSsımo Lancellotti d1 Prossedi,'!

Paolo-Enrico, 1970 Gent.SS$ Nobile
Mastınu, G10vannı, 1976 Gent.SS$5 Rom
Merollı, !*“ Carlo, 1958 Gent.SS$ Rom
Micara, *” Carlo, 14& 1959 Gent.SS Frascatı
Miıcara, (GGaetano, DAl 11 1958 Gent.SS Rom
Mirıisola dı Torresanto,  136 Fılıppo, Za 1962 Gent.SS Rom
Mondını1, Gregor10, 725 1951 Add.Ant

Add.AntMontagnaro, Lu1g1, 19672
Mora Aragon, ” Gonzalo de, 1994 Gent.SS Madrıd
Morandınıi, Lucı1ano, 1976 Add.Ant.

Gent.S55$5 PalatınaMorra, Tommaso, 15 1970
Motta, G1ovannı, 1962 Add.Ant
Nasallı Rocca Taffını d’Acceglio,

Gent.SS RomMaurı1zı10, 1980
Nattıno, '° G1ampietro, 10 1960 Add.Ant

Gent.S$ Rom159  Nogara, Antonio, 1954
Novell:, Felice, 1949 Sed.Sop.
Ottavıanı, Enrıico, 1998 Add.Ant.

Sed.Num.Pace, Nıcola, 1994
Pacellı, Eugen10, 1976 Gent.S$ Rom
Pacell:i,; Fılıppo, 1977 Gent.S$S Rom

Gent.S$S RomPacellı, Francesco, 1976

130 (CaVv. Martını gehörte bis 19/0 A ‚Guardıa Palatina d’Onore‘“.
131 Conte asett1 annını 1Sst für die Kongregatiıon für die Selig- und Heiligsprechungs-

beratend tätıg. Bıs 1968 War ‚Camerı1ere degreto dı Spada Cappa’‘: Telefonat mı1t
Conte Gılan Ludovıico Masett1 annını om), il Januar 2002

152 Avv. Massara Wal bis 1968 ‚Camerı1ere d’Onore di Spada C©aIppa”
133 Der Diplomat Princıipe Massımo Lancellotti 1St 1in Rom als Generalstatthalter

des ‚Rıtterorden VO Heılıgen Grab Jerusalem‘ tätıg.
1354 Meroaollı War bıs 1968 ‚Camerıere d’Onore dı Spada Cappa’.

hr Önkel135 Dıe Brüder Mıcara bıs 1968 ‚Camerıer1 d’Onore di Spada Cappa .
War der 1n Frascatı geborene Clemente Kardıinal Mıcara (1879—-1964): Teletonat mıt Cavı.
(Gaetano Mıcara om), Dezember 2001

136 Der Mediziner Prof. Mirisola War bıs 1968 ‚Camerıere d’Onore d1 Spada Cappa .
137 De Mora tragt die Tıtel eines ‚Conde de Mora/’, ‚Marques de (asa Rıera‘ und

Vizconde de Baiguer“.
138 Der Bankıer Nattıno amtıert selıt 1998 als Berater der Wirschaftsprätektur des Heiligen

Stuhls.
139 Nogara W ar bıs 1968 ‚Camerıere degreto di Spada Cappa’‘. eın Vater Bartolomeo

Nogara WAar Generaldirektor der Vatikanischen Museen. eın Onkel Bernardino
Nogara (1870-1 958) eıtete VO  a! 1929 bıs 1954 als ‚Delegato‘ die ‚Ammuinıistrazıone Speciale
della Santa Sede‘ Teletonat mıt Barone Antonıo Nogara om), Dezember 2001
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Pacıotti, G1useppe, 1970 Gent.SS Palatına
Gent.SS RomPaganuzzı, Bernardıino, 2001

Palattella, Alberto, 1987 Add.Ant
Pallavıcıno, Fılıppo, 15 1970 Gent.S$S Nobile
Pallını, Fabrıizı1o0, 1964 Sed.Sop.
Palombiı, Dante, 19672 Add.Ant
140  Paparo, Marıo, Aı  N 1956 Gent.S$S Rom
Patrızı d}ı Rıpacandıda di Castelgaragnone,

Gıiuli0, 15 1970 Gent.S$S Nobile
Patrızı Naro Montoro, Paolo, 15 1970 Gent.S$S Nobile
Pavoncelli, Stefano Giluseppe;, 11 1991 Gent.S$S Rom
Pellegrini, Marcello, I 1985 Gent.S5S Rom
Perone,  141 G1ian Carlo, DL Consigliere dı Stato
Petrillo, !# Saver10, 18 1990 Gent.SS Albano
Pıetromarchıi,  143 Enrico, 1970 Gent.S$S Nobile

Gent.S$S RomPılloni, Luig1, 1998
Poce G1acomo, 1970 Gent.S$S Nobile
Pratesi, ! Alessandro, 1970 Gent.S5$S Palatına
Prosperi, Massımo, 1976 Add.Ant
Quadrıio Curz10,  146 Alberto, DD  D 27001 Consıglıere di Stato

Gent.S$S RomRagnı, Francesco, 18 19/4
Ranaldı, !# Carlo, Au 10 1945 Gent.SS Rom
Realı, Piergi0rg10, 11 1983 Gent.S$S Frascatı
Rebecchıinı, 148 GGaetano, 2001 Consıglıere dı Stato
Recchi, ! Franco, 1962 Gent.S5S$ Rom
Romanın1, Fabıo, 14 1983 Gent.SS Rom

Gent.S$S RomRomaiuta,  150 Antonı1o Edoardo, 1960

140 Paparo WAalt bıs 1968 ‚Camerıere Segreto di Spada Cappa’.
141 Der Jurist Comm Proft. Perone sıtzt selt 1989 1M Präsidium des ‚Uffic10 del Lavoro

della Sede Apostolica‘. Er War 1988 1n den Staatsrat der Vatikanstadt berufen worden.
1472 Comm Petrillo 1sSt 1b 1986 Direktor der päpstlichen Villen 1n Castel Gandolto und

Vize-Präsident der carıtatıven Vereinigung ‚Circolo dı Pıetro‘ 1n Rom.
143 Botschafter Conte Pietromarchıi 1st Mitglied 1mM Grofßmeisteramt des ‚Rıtter-

orden VO Heiligen rab Jerusalem‘.
144 Auch Conte Poccı (—4. der heute bei Genf lebt, oilt 1mM Vatikan als selt Jahren

verstorben.
145 Prof. Dr. Prates1i ehrt lateinische Paläographie der ‚Scuola Vatıcana dı Paleografia,

Diplomatica Archivistica‘.
146 Der Politologe Comm. Quadrıio Curz1o0 Professor der Katholischen Uni1-

versıtät Maıiıland, WAal 1988 in den Staatsrat der Vatikanstadt und 1994 Zzu Berater des ;Papst-
lıchen Rates für Gerechtigkeıit un: Frieden‘ eruten worden.

14/

148
Ranaldıi Wal bıs 1968 ‚Camerıere d’Onore dı Spada Cap
Der Ingenieur Comm Rebecchin:ıi! wurde 1991 1n den Staatsrat der Vatikanstadt beru-

ten
149 Recchi WAar bıs 1968 ‚Camerıi1ere d’Onore dı Spada Cappa’.

Romiuta War bıs 1968 ‚Cameri1ere d’Onore di Spada Cappa’.
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Roncoronı; ' Fausto, 1960 Gent.S$S Rom
Add.AntRossı de Gasperıi1Ss, Luig1, D  > 1959

Rossını, Antoni1o, 1957/ Add.Ant
Rossını, Marıo, 1977 Gent.S$S Rom
Roth, ' Luingt, IM 1994 Gent.SS Maiıland
Ruggıer1, Corrado, 1: 1: 1991 Gent.S$S Rom

Gent.S$S MadrıdRüspol: Morenes,  155 Enr1ique, 15  NO 1970
Sacchetti, Gıiuli0, 2001 Consıiglıere Generale

dı Stato
Gent.SS$ NobileSacchetti,!* Marcello, 19972

Salabe, ! Adolto, 28  NO 1963 Gent.S$S Rom
Salazar, G1lovannı, 1978 Add.Ant
Sansolını, Massımo, 1964 Sed.Sop.
Santını, Alfredo, 1994 Gent.S$ Ferrara
Santuccec1L6®* G10vambattista, 1987 Gent.S$S L’Aquıila
Santuccıl,; CG1iovannı Andrea, 11 1983 Gent.S5S5 Rom
Saraceno, Dıvo, 1998 Gent.SS Rom
Schambeck,'> Herbert, 18 1990 Gent.SS Wıen
Scioriullı Borrellı, Carlo, 1962 Add.Ant
Scribantı, !° Alfredo, 28 1968 Add.Ant.

Comandante della GSP,Segmüller, Pıus, 1998
Gent.S$S Vatikanstadt

Serafıinıi, Fabriz10, 1970 Gent.S5 Nobile
Gent.S$ RomSerlupi Crescenz1,; Alessandro, 11 1994

Serlupi Crescenz1,; G1i10vannı, 15  \O 1970 Gent.S$S Nobile
Sıllı, Paolo, 1998 Add.Ant
Sılvano, ! Francesco, 2001 Consigliere dı Stato

151 Roncoron1 Warlr bıs 1968 ‚Camerıiere d’Onore dı Spada appa
152 Der Bankier Roth Walr als Verwaltungsbeauftragter der ‚Breda Finanzıarıa dı

Miılano‘ VO 1991 bis 1997 Berater der Außerordentlichen Abteilung der Güterverwaltung
des Heiligen Stuhls.

153 Prof. Dr. Rüspoli (—e. tragt den Titel ‚Conde de Banares‘.
154 Marchese Sacchetti, Bruder des Vorgenannten, 1st Mitglied des ‚Pontificıo Consıiglıo

della Pastorale PCI glı OperatorI Sanıtarı‘ und selt 2000, als Nachfolger VO:  z Marchese Gi6-
vannı Serlupi Crescenz1 Präsident des ‚Circolo di Pıetro®. Er wurde 19972 für die
‚Guardıie Nobilı"‘ geführt, weıl 19/0 dort Mitglied ın aspettatıva‘ WT' Telefonat mıt Mar-
chese Marcello Sacchetti O0m), Februar 20072

155 Der Architekt Cavı. Salab& War bıs 1968 ‚Camerıere d’Onore di Spada Cappa .
156 Cav. Santuccı 1St se1lt 1999 als Berater der Wırtschaftspräfektur des Heıliıgen Stuhls tätıg.
157 DerJurist Prot. Dr. Schambeck 1St Berater des päpstlichen Rates für die Famlıulıie

un! Akademiker 1n der ‚Pontificıa Accademıa delle Scıenze Sociali‘. Er eistet 1n Rom uch
Ehrendienste als Kammerkherr.

158 Scribanti War 1958 zunächst ‚Mazzıere“ geworden.
159 Comm Sılvano 1st Berater der Klerus- und der Missionskongregatıion, Konsultor bei

der Wirtschaftspräfektur des Heıiligen Stuhls und 1m Verwaltungsrat der ‚Peregrinatio ad
Petrı1 Sedem‘ tatıg. 1988 rief 1L1Lall ıh 1n den Staatsrat der Vatikanstadt.
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Solıvetti, Francesco Marıa, 18 1990 Gent.S$S Rom
Sormanı, G1useppe, 18 1990 Gent.SS Maiıland
Stefanor1, Antonıi0o, 1965 Sed.Sop.
Stefanor1,  160 Roberto, 2001 Sed.Num.
Sterbinıi, Alessandro, 1970 Gent.SS Nobiıle

Add.AntStoppa  161 Gıian Carlo, 28  . 1968
Stoppa  162 G10rg10, 195 / Add.Ant
Strini, Giuseppe, 1946 Sed.Sop.
Strini, Pıetro, 194 / Sed.Sop.
Tancredi,  163 G1iuseppe, 195/ Gent.S$S Rom
Tedeschıi, G1iuseppe, 18 Ul 1986 Add.Ant

Sed.Num.Teseı,  164 Amer120, 1976
Theodoli, Alfonso, 1970 Gent.SS Nobile
Thiel,!® John Melviın, 1 1950 Gent.SS Galveston
Torlonia,  166 Alessandro, 1962, Assıstente ] Soglıo,

Consigliere d} Stato
Torraca, 1er Luing1, Gent.S$S Rom

Add.Ant16/  Trıppanera, Marıo, 28 1968
Valentinı,; Domenıico, 15 1970 Gent.S5S5 Nobile
Valentinı, Venceslao, 15 1970 Gent.SS NobBbile

Add.AntValle, !° 1er Franco, 1958
Valletta, Ludovıco, 28 195 / Procuratore de1 Palazzı

Apostolicı
Gent.SS NobileVargas Machuca, Diego de, 1970

Vassallı, Marıo, 2001 Gent.SS hur
Veltron1,; Gilovannı Marıa, 1999 Add.Ant

Gent.SS RomVenanzIı,; Enrıico, 17 10 1985
Verona, 1er Luing1, 1998 Gent.S$S Rom

160 (Cav. Stefanorı 1 ein Sohn des Vorgenannten, wurde 1996 zunächst Zu Sed.Sop.
ernannt. Er dient (wıe auch Carlo D’Eusebi0o) in der üuntften Generatıon seiner Famiıulie als
‚Sediar10°‘.

161 Stoppa W al 1962 Zzu ‚Mazzıere‘ ernannt worden.
162 Comm Stoppa leitet selt 1990 die Außerordentliche Abteilung der (suüterver-

waltung des Heıiligen Stuhls und SItZt 1m Verwaltungsrat des Wallfahrtsheiligtums Pompe]y1.
Das ‚Annuarıo Pontiticio‘ nenn' eın falsches (1 Januar Berufungsdatum Z ‚Busso-
lante‘ (richtig: AAS 11957] 384)

163 Tancredi WAal bıs 1968 ‚Camerı1ere d’Onore dı Spada Cappa’.
164 Tese1 (—:. wurde 1964 zunächst ZAUY Sed.Sop. ernannt.
165 Der Medizıner Prot. Dr. Thiel Warlr bıs 1968 ‚Camerıere d’Onore di Spada

Cappa’.
166 Princıpe Torlonıa tragt die Titel eines Prinzen VO Fucıno, Canıno un! Musıgnano. Er

W arlr 1962 auchZ ‚Custode del Concilio Ecumeni1ico Vatiıcano HN ernanntkt worden (AAS
11962} 688)

16/ Der Bankier Comm. Trıppanera War 1961 Z ‚Mazzıere" ernannt worden.
168 Botschafter Comm. Valle 1st se1it 27001 Dekan des Kollegiıums der Add.Ant
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Vessicchio,  169 Raffaele, 1976 Sed Num
Vıanello,  170 Anton10, 18 11 1986 Gent 55 Rom

Add AntVısca, Ettore, 14 1961
Walton, Clarence George 30 1978 Gent 55 Washington

Gent 65 RomWıindisch (Graetz ar1ano Ugo, 1987
Zappı, Anton10o, 1994 Gent S65 Rom

IDIT: umfangreichste Personengruppe aller Laienmitglieder der Famiglıa Pon-
tificıa sınd mıi1t 168 Mıtgliedern, die Gentiluominı gefolgt VO den Addetti d}ı
Antıcamera den Sediarı MItL 64 b7zw Angehörigen Wiährend Letzt-

samtlıch AUS Rom bzw den unmıttelbar angrenzenden Diözesen STamı-

INCN, sınd Gentiluominı weltweıt finden selbst WE das Verhältnis auch
jer sehr Italiıen domuiniert 1ST WIC tolgende Tabelle
and Anzahl and Anzahl and Anzahl
Italien!”! 139 USA Spanıen
Vatikanstaat Osterreich Kanada
Liechtenstein Schweiz Belgien
Großbritannien Frankreich Indien
Deutschland Chile OO N vın « «& (Gesamt 168

ber Prozent der Gentiluominı sınd (immer noch) adelıg  172 Se1it Begınn
der sechziger Jahre ahm ıhre Zahl aber konstant 1b besonders Adelige AaUS

Deutschland Großbritannien un: Frankreich wurden aum mehr berücksich-
LUgL In Spanıen sınd bıs heute alle Gentiluominı adelıg Di1e Reformen 8—

Pauls VI für den altesten Hof der Welt EINE Revolution In vielen
Briefen un! Gesprächen MI schon VOT 1968 ZUur Famiglıa Pontiticıa zäihlenden
Personen ertuhr ich WIC emotijonal die Reaktionen der betroffenen Korpsange-
hörıgen Kammerherren un: SONSLUgCN Würdenträger un! WIC die nuch-
ern proklamierten Anweısungen des Papstes die Betroffenen bıs heute verletz-
ten  173 TIreffend schrieb Barone Antonı1o ogara „Iroppo PASSaLO

ben POCO r1MAastio della P1IU AÄMMIcCA Corte de]l Mondo Nell iınevıtabiıle evolversı
1/4delle COSEC 110 S14 P1IU male che bene

169 Cavı. Vessicchio wurde 1960 zunächst ZUuU SedSop ernannt.
1 70 Avv. Vianello arbeitet als Rechtsberater für das Vikarıat der 107zese Rom und ı1ST ‚Av-

OCaLO della Santa Sede‘
171 Von ıhnen zählen ZU Bıstum Rom, ZUT ehemalıgen ,Guardıie Nobiılı"‘ und sechs

ZUr ehemaligen ,Guardıa Palatıina‘ (die ebenfalls fast ausschließlich ı Rom leben). Dıie Ub-
TI verteilen sich auf Erz-)Diözesen.

1/2 Fuür /8 Männer kann die adelıge Abstammung zweiıtelsfrei nachgewiesen werden, da-
runftfer die AL Nobelgarde Gerechneten Unter den Berufen dominieren klar die Juristen

173 Von den 168 Gent (22 Yo) VOT 1968 Cameriter1 ernannt worden,
den Add Ant tinden sich (56 Yo) VOTL 1968 Dienst als Bussolante oder Mazzıere
und den Sediarıi 1968o (66 Yo) schon

1/4 Briet VO  — Barone Anton1o Nogara om), 11 Februar 2002


